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Öffentliche Auftragsvergabe: Initiativen der Europäischen Kommission EU_Mitteilung_Funkti­ 
onierende öffentliche Auftragsvergabe in und für Europa 

Diese Initiative der Europäischen Kommission wird begrüßt, wenn dabei die rechtliche Basis für 
eine ,,regionalwirtschaftsfreundliche" Vergabepraxis vor allem unter Berücksichtigung der sehr 
großen Bedeutung für die KMU's (Schwellenwerte-VO, Direktvergabemöglichkeiten, Bestbieter­ 
prinzip, etc.) gewährleistet bleibt. 

Hinsichtlich der Konsultation zur Förderung von Innovationen ist aus Sicht kleiner und mittlerer 
Unternehmen der Baubranche etc. besonderes Augenmerk darauf zu legen, dass öffentliche Auf­ 
tragsvergaben mit möglichst geringem und dem Vergabegegenstand angemessenen Aufwand ab­ 
gewickelt werden können. Darüber hinaus muss jede Initiative zur Förderung der Innovation im 
Vergabeverfahren wirksame Regelungen zum Schutz des geistigen Eigentums der Bieter vorse­ 
hen. Wenn man im Vergabeverfahren - und damit vor Vertragsabschluss - das Know-How der Bie­ 
ter in den Wettbewerb um den Auftrag einbezieht, dann muss dieses Know-How vor dem Zugriff 
der Mitbewerber geschützt und auch gewährleistet sein, dass das Know-How nur zu Anwendung 
kommt, wenn der entsprechende Bieter den Wettbewerb gewinnt. 
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